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Praxisbeispiel der Stadt Aachen 
Rahmenvertrag für Reinigungsdienstleistung mit 
zertifizierten Reinigungsmitteln 

Regelmäßig schreibt das Gebäudemanagement 

der Stadt Aachen Reinigungsleistungen in den 

zahlreichen städtischen Objekten aus. In der Re-

gel finden ca. zwölf Ausschreibungen pro Jahr 

statt. Dabei werden stets Anforderungen an die 

Umweltverträglichkeit der Reinigungsmittel ge-

stellt. Die Anzahl der Angebote pro Ausschrei-

bung liegt üblicherweise zwischen vier bis neun 

Bietern.  

Beschaffungsbeschränkungen 

In der Ausschreibung sind – analog zur Negativ-

liste der niedersächsischen Verwaltungsvorschrif-

ten zur nachhaltigen Beschaffung – folgende Reini-

gungsmittel grundsätzlich nicht zugelassen: 

Spülkastenzusatzstoffe, WC-/Spülkasteneinhä-

nger, WC-Steine, Duft-/Reinigungssteine für Uri-

nale und Lufterfrischer/Duftspender für WC und 

Waschräume sowie chemische Abflussreiniger. 

Anforderungen nach dem EU-Ecolabel 

In Anlehnung an den ⁠UBA ⁠-Fragebogen müssen 

die Anbieter einen Fragebogen zur Umwelt-

verträglichkeit für jedes zum Einsatz kommende 

Reinigungs- und Pflegemittel ausfüllen. Die 

Anforderungen entsprechen dem EU-Ecolabel für 

Allzweck- und Sanitärreiniger (2011/383/EU) 

und sind als Ausschlusskriterien in der 

Ausschreibung festgehalten. Die Pflicht zur 

Beantwortung des Fragebogens entfällt, sobald 

ein entsprechendes Umweltzeichen (EU-Eco-

label, Blauer Engel oder Österreichisches 

Umweltzeichen) als Nachweis vorgelegt werden 

kann. Ein Fehlen des Fragebogens oder eines 

Umweltzeichens kann demnach zum Ausschluss 

führen.  

Ist keines der Umweltzeichen vorhanden, muss 

jedes Kriterium einzeln bestätigt werden. Die  

Kriterien umfassen den Gewässerschutz, die 

biologische Abbaubarkeit von Tensiden, ver-

botene oder nur beschränkt-einsetzbare Stoffe, 

Duftstoffe und flüchtige organische Verbin-

dungen sowie der Einsatz von Phosphor. 

Sonstiges 

Im Vergleich zu früheren Ausschreibungen ist die 

Anzahl der Angebote zwar rückläufig, jedoch 

wird dies überwiegend auf die allgemeine 

Marktlage (Auslastung der Firmen; Finden von 

qualifiziertem Personal etc.) und weniger auf die 

ökologischen Anforderungen zurückgeführt. 

Kontakt: 

Herr Johnen 

reinigungsmanagement@mail.aachen.de

Stand: Januar 2024 

Qualifikation der Mitarbeitenden: 

 Das Personal ist jährlich im Umgang mit 

den verwendeten Reinigungsmitteln und 

Reinigungsgeräten zu unterweisen. 

 Neue Mitarbeiter*innen müssen bei Ein-

stellung an einer Schulung teilnehmen.  

 Die Schulungen sind vom Bieter zu doku-

mentieren.  

 Die Dokumentation umfasst u.a. die 

Schulungsinhalte, den Schulungstermin, 

die exakte Bezeichnung der Produkte so-

wie die Unterschriften der teilnehmen-

den Mitarbeiter*innen.  

 Auf Verlangen des Auftraggebers ist diese 

Dokumentation als Schulungsnachweis 

des Personals vorzulegen. 

https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/nachhaltige_beschaffung/weitere-informationen-zum-ntvergg-120421.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/nachhaltige_beschaffung/weitere-informationen-zum-ntvergg-120421.html
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/leitfaden-zur-nachhaltigen-oeffentlichen
mailto:reinigungsmanagement@mail.aachen.de

